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Unter Weltheiligen Eine freundliche Maske vor das Gesicht der Welt

gehängt und wir tanzen weiter ungestört.

Gespräch.
Frau: «Du Hans, warum haben

Bünzlis den Arzt gewechselt?»
Mann: «Weisst Frau, der letzte hat

die Tochter Lisa ganz falsch behandelt.»

Frau: «Ja, warum denn?»
Mann: «Er hat die Tochter von

Mayers geheiratet.»

Aus München.
«Entschuldigen Sie, können Sie mir

im vorzüglichen
Speiserestaurant

Fcinsdimedter ~Mmmvirhessen in MVtf

lunffthaui zur laffffran
bekannt für erstklassige Spezialitätenküche.
Gesellschaftssäle. Touristenproviant.
Karl Seller, Traiteur, Ratbausquai 24; 5 Minuten
ab Bahnhof mit Tram 3 u. 4, direkt bei der Haltestelle

Rathaus. Autoparkpiatz schräg vis-à-vis.

wohl sagen, wo das Porrsch Bräu
ist?»

«Porrsch Bräu? Sie meinen wohl
Pschorr Bräu?»

«Ja, ja, natürlich, Aber wissen

Sie, ich habe nämlich ein falsches

Gebiss, und wenn ich Pschorrbräu

sage, sehen Sie, da fallen mir immer
die Zähne raus.»
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